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Maibaumfest 
Montag, 30. April 2019 

auf dem Schulhof  
Karl-Marx-Straße 5 

 

 

 
Für unsere Kinder 

ab 17:00 Uhr 
 

Hüpfburg 
& 

 Spiele 
Foto:   

Gemeinde 

Nach der Begrüßung zeigen die 
Letschiner Akrobaten ihr Können. 

17:30 Uhr  
Kinderprogramm mit der Clownin 
Viola – Theaterstücke mit Musik 

18:30 Uhr  
Bühnenprogramm mit der 

Sängerin Jeannine Hartmann 

20:00 Uhr 
Maibaumaufstellung 

 

20:30 Uhr 
Lampionumzug mit Musik 

20:30 – 01:00 Uhr 
Tanz in den Mai mit 

DJ Uwe aus Frankfurt (Oder) 
 

Es laden ein: Ortsbeirat Letschin *  
* Gemeinde Letschin * SPD-Ortsverein * 

 

Die gastronomische Versorgung  
liegt in den bewährten Händen 

einheimischer Händler. 

- Eintritt frei – 
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Klassenfotos

Die Ausstellung zeigt Klassenfotos 
verschiedener Jahrgänge 

der Letschiner Schule

9. April bis 12. August 2019
in der Gemeindeverwaltung Letschin

Eröffnung am 9. April um 17.00 Uhr

einleitende Worte von Bürgermeister Michael 
Böttcher und Edgar Petrick, Leiter der Letschiner 
Heimatstuben

Die Ausstellung wurde erstellt von der Theodor-
Fontane-Schule Letschin

mit Unterstützung der Letschiner Heimatstuben
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TVH electronics
ELEKTRO-GROSSGERÄTE, ELEKTRO-KLEINGERÄTE, ELEKTRO-HAUSGERÄTE,
TELEKOMMUNIKATION, MOBILFUNK, PC/MULTIMEDIA, LCD-/LED-TV

GF: Stefan Malitz

15306

Seelow, Breite Straße 10

+49 3346 8965-0

+49 3346 8965-28

eMail: post@tvh-seelow.de

eMail: post@tvh-seelow.de

www.tvh-seelow.de

15306 Seelow, Breite Straße 10
Tel. +49 3346 8965-0, Fax +49 3346 8965-28

Öffnungszeiten:
Mo – Fr   09:00 – 18:00 h

Samstag 09:00 – 12:00 h

Trödelmarkt 

Pflanzentauschbörse 

Büchertausch 

Der Heimatverein Letschin e. V.  lädt ein zur 

 
2. Pflanzentauschbörse in Letschin 

 

am Samstag, dem 13. April 2019  

von 14 bis 17 Uhr  

auf dem Hof der Letschiner Heimatstuben 

  

 
Erfahrungsaustausch 

bei Kaffee 

und Kuchen 

Anbieter melden sich bitte bis zum 1. April 2019 

in den Letschiner Heimatstuben oder per Telefon unter 033475 50797 an 

Aufruf zur Mitarbeit im 
Gemeindeseniorenbeirat 

Letschin
In diesem Jahr wird der 
Seniorenbeirat der Gemeinde 
Letschin, durch die dann neu 
gewählte Gemeindevertretung, 
berufen. Die Mitglieder des 
Gemeindeseniorenbeirates 
nehmen die Interessen und 
Belange der Senioren in den 
Ortsteilen der Gemeinde 
Letschin wahr. Sie entwi-
ckeln Ideen zur Verbesserung 
der Lebensverhältnisse der 
Seniorinnen und Senioren auf 
allen Gebieten der Gemeinde. 
Die Gemeinde Letschin 
beruft durch Beschluss der 
Gemeindevertretung maximal 
13 Mitglieder.
Für die Ortsteile Sophienthal, 
Neubarnim und Gieshof-
Zelliner Loose werden derzeit 
Mitglieder gesucht.
Wer hat Interesse, Aufgaben 
zum Wohle unserer Senioren 
zu übernehmen und aktiv im 
Gemeindeseniorenbeirat mitzu-
arbeiten? 
Bitte melden Sie sich 
unter 033475/6059-15 
oder kieling@letschin.de
Wir freuen uns auf Ihre 
Mitarbeit. 

Ihr Seniorenbeirat 
der Gemeinde Letschin
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Abschied…    
Groß Neuendorf im Februar 2019. Mitte des 
Monats wurde unser Kamerad Werner Raabe 
89 Jahre alt. Nachdem die Glückwünsche aus-
gesprochen waren, eröffnete er den Gratulanten, 
dass er Anfang März seinen Wohnort wechseln 
wird. Entschlossen seinem langjährigem Wirken 
Tribut zu zollen, besuchte ihn, gewappnet mit 
Erinnerungstücken, am letzten Wochenende des 
Monats eine Delegation der Kameradschaft. Seit 
seinem Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr vor 
über 70 Jahren, ist er heute ein Urgestein der 
Groß Neuendorfer Wehr. Er ist hier geboren, 
aufgewachsen, wohnte und hatte seine berufliche 
Wirkungsstätte im Ort. Viele Jahre war er als 
Leiter aktiv und förderte den Aufbau der Wehr.
Noch heute zeugt der Turm und die erhaltene 
Pferdespritze von seinem Handeln. Stets verfolgt 
unser Werner rege das Feuerwehrgeschehen, teilte 
mit uns seine Freude über das neue Löschfahrzeug 
und pflegt Kontakte zu den Kameraden. Ein 
schwerer Gang für ihn war die Beisetzung von 
Anton Lehmann in Oderberg, den er damals in 
die Feuerwehr holte. Mit viel Emotion berich-
tete er im Gespräch von heiteren und auch 
schweren Stunden seiner Tätigkeit. Seine detail-
lierten Berichte aus frühen Jahren sind für uns 
unvergesslich. Zahlreiche Dokumente hat er über 
die Zeit zusammengetragen und in einen für 
die Feuerwehr unschätzbaren Fundus überführt. 
Zum Dank an die Kameraden übergab er einen 
Teil davon an Wehrleiter Michael Frohloff. Aus 
gesundheitlichen Gründen zieht Kamerad Raabe 
nach Frankfurt/Oder in die Nähe seiner Familie. 
Der Kontakt zu ihm wird weiter sichergestellt und 
der Besuch zum 90. Geburtstag ist eingeplant. 
Die Kameraden der Groß Neuendorfer Feuerwehr 
wünschen ihm alles Gute für die Zukunft.

i.A. GBM Ralf Karaschewski

Nachruf
Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied 

des Seniorenbeirates der Gemeinde Letschin 

Frau Bärbel Gille

die am 02.03.2019 im Alter von 79 Jahren verstorben 
ist. Frau Gille arbeitete in den Jahren 2008 bis 2014 
aktiv im Gemeindeseniorenbeirat mit. Sie engagier-
te sich während dieser Zeit für die Belange älterer 
und hilfebedürftiger Mitglieder unserer Gemeinde und 
des Ortsteils Sietzing. Wir danken für die Jahre der 
guten Zusammenarbeit und werden ihrem Wirken ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
den Angehörigen.

Michael Böttcher	 Norbert Kaul	
Bürgermeister		  Vorsitzender der
Gemeinde Letschin	 Gemeindevertretung	

Eveline Fiedrowicz	 Eveline Miethke
Leiterin 		  Vorsitzende
Ordnungsverwaltung 	 Gemeindeseniorenbeirat

Wir wollen uns 
am Samstag, dem 13. April 2019 um 9:00 Uhr

an der Feuerwehr in Sophienthal treffen.

Bitte Arbeitsgeräte mitbringen!

Wir freuen uns auf viele Helfer
und wollen im Anschluss gemeinsam 

auf dem Dorfplatz grillen.

Ortsbeirat Sophienthal

 
 

REHFELD ☺ SOPHIENTHAL ☺ SYDOWSWIESE 

Wir wollen uns am  
Samstag, 13. April 2019 um 9:00 Uhr 

an der Feuerwehr in Sophienthal treffen 

Bitte Arbeitsgeräte mitbringen! 

Wir freuen uns auf viele Helfer  
und wollen im Anschluss gemeinsam auf dem Dorfplatz grillen. 

Ortsbeirat Sophienthal 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Sophienthal

Am Freitag, dem 26.04.2019 lädt der Vorstand 
der Jagdgenossenschaft Sophienthal alle 

Landeigentümer zur Jahreshauptversammlung 
um 18:00 Uhr in die Gaststätte 

„Sophienthaler Hof“ recht herzlich ein.

Tagesordnung:
- 	Begrüßung
- 	Kassenbericht und Prüfung
- 	Pachtauszahlung nach Vorlage des 
	 Eigentümernachweises 
- 	Sonstiges

Der Vorstand

Holzfeuer im Freien 

Liebe Einwohner der Gemeinde Letschin,

Alljährlich im Frühling beginnt wieder die Saison 
für Feuer im Freien. Das Land Brandenburg hat 
das Verbrennen von Stoffen im Freien weitgehend 
verboten. Ausnahmen hiervon sind bei der ört-
lichen Ordnungsbehörde zu beantragen, wenn die 
Vorschriften zur Sicherheit und Umweltschutz 
eingehalten werden.
Um Fehlalarmierungen der Freiwilligen Feuerwehr 
zu vermeiden, sollte das Feuer mindestens einen 
Tag vor Brenntag bei der Gemeinde Letschin in der 
Ordnungsverwaltung beantragt werden. 
Telefon:  033475/6059-15 oder 6059-21

Gemäß § 7 Landesimmissionsschutzgesetz (LImschG) 
ist das Abbrennen von Stoffen im Freien untersagt, 
soweit die Nachbarschaft oder die Allgemeinheit 
hierdurch gefährdet oder belästigt werden kann. Die 
zuständige Behörde (Ordnungsverwaltung) kann 
auf Antrag Ausnahmen zulassen, wenn lediglich 
kurzfristig mit Luftverunreinigungen zu rechnen 
ist. 
Gemäß Satzung der Gemeinde Letschin über die 
Erhebung von Verwaltungsgebühren vom 16.12.2010, 
wird eine Verwaltungsgebühr von 10,00 € für die 
Ausnahmegenehmigung erhoben. Für ein Feuer im 
Freien darf nur naturbelassenes, trockenes Holz, kurze 
Äste, Reisig oder Zapfen verwendet werden. 
Gartenabfälle, Rasenschnitt, frischer Strauch- 
oder Baumverschnitt und Laub sowie Altreifen, 
Altöle oder Altpapier dürfen grundsätzlich nicht 
verbrannt werden.

Offene Feuer sind grundsätzlich verboten:
-	 im Wald
-	 in Naturschutzgebieten
-	 in geschützten Landschaftsbestandteilen
-	 auf Biotopflächen
-	 auf Trockenrasen und flächenhaften Naturdenkmälern

Wird die Feuerstelle mit den Maßen: Durchmesser 
1 m und Höhe 1 m betrieben, bedarf es keiner 
Ausnahmeerteilung der Gemeinde.

Ihre Ordnungsverwaltung 
Letschin

Es lädt Sie herzlich ein 
 

Der Bürgermeister  
Gemeinde Letschin 

 

 
 

 
 
 

 Wir laden ein zum Preisskat um den  
 

„Pokal des Bürgermeisters“ 
 

- am Freitag, dem 05. April 2019,  
- um 19.00 Uhr  
- in den Vereinsraum des 

SV Grün-Weiß Letschin 1922 e.V. 
Parkstraße 3 
 

Der Einsatz beträgt 10,00 Euro (Vorkasse bei Anmeldung). 
 

 Voranmeldungen erbeten unter: 
Tel.: 0162/9744618 (Dierk Schmidtke)  
bzw. vorsitzender@gruen-weiss-letschin.de  

 

Jeder Spielteilnehmer ist herzlich willkommen! 
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Eines Tages im Morgenkreis fing 
plötzlich ein Kind unserer Gruppe 
an zu weinen. Die anderen Kinder 
waren gleich berührt und fragten, 
warum es weint. 
Nun erzählte das Kind: „Weil ich 
mit Papa zum Zahnarzt gehe und 
ich nicht will.“ Die Großen erzähl-
ten, dass es keine Angst zu haben 
braucht und der Zahnarzt bestimmt 
nur die Zähne anschaut, um zu 
sehen, ob sie alle gesund sind. 
Einige Kinder berichteten auch 
von ihren Zahnarzterlebnissen. Für 
mich, als Erzieherin war das ein 
Anhaltspunkt, um die Situation 
aufzugreifen und mit den Kindern 
genauer über Gefühle zu sprechen. 
Im nächsten Morgenkreis zählten 
die Kinder auf, welche Gefühle 
sie schon kennen. Man konn-
te also wütend, traurig, erschro-
cken, fröhlich oder glücklich sein. 
Anhand von Bildkarten erzählten 
die Kinder, welches Gefühl darauf 
dargestellt ist. Für jedes Kind habe 

Ich bin ich und habe viele Gefühle
ich dann eine Gefühlsdrehscheibe 
gebastelt. Diese hängen bei uns 
in der Kita und die Kinder kön-
nen im Tagesverlauf einstellen, 
wie sie sich fühlen. Auch vor dem 
Spiegel haben wir ausprobiert, wie 
man fröhlich, traurig oder wütend 
aussieht. Dabei merkte ich, wie 
sehr die Kinder sich für die eige-
ne Gefühlswelt und die anderer 
interessieren. Gemeinsam fanden 
wir Worte, um über unterschied-
liche Gefühlslagen zu sprechen. Im 
Rahmen unseres Jolinchen-Projekts 
kam auch die Handpuppe Jolinchen 
und sprach mit den Kindern über 
Gefühle. Mit ihr gemeinsam reisen 
die Kinder zur Insel „Fühl-mich-
gut“. Gefühle sind für die Kinder 
der Schlüssel zu Glück und Erfolg. 
Alle Gefühle sind Reaktionen auf 
unsere Bedürfnisse, Wünsche, 
Interessen und Erfahrungen. 
Freude, Wut, Ärger Traurigkeit 
oder Ängste, all diese Gefühle erle-
ben Kinder sehr intensiv. Ganz 
gleich, ob es sich um schöne oder 
belastende Erlebnisse handelt, 
es werden Emotionen ausgelöst. 
Gefühlsäußerungen von Kindern 
sollten ernst genommen werden. 
Im Kindergartenalter erwirbt jedes 
Kind Schlüsselfertigkeiten, die 
sowohl für die Entwicklung der 
eigenen Persönlichkeit als auch im 

Zusammenleben mit anderen wich-
tig sind. Auch, wenn das Kind sich 
noch nicht in Worten ausdrücken 
kann, zeigt es seine Gefühle oft 
durch Mimik und Gestik.
Für die nächste Zeit plane ich mit den 
Kindern noch weitere Aktivitäten, 
um sich mit den Gefühlen auseinan-
derzusetzen. So gibt es unterschied-
liche Methoden, um Gefühle darzu-
stellen. Wir werden die Gefühle 
mit Musikinstrumenten darstellen 
und mit verschiedenen Farben Wut, 
Glück, Traurigkeit oder Angst aus-
drücken. Auch Vertrauensspiele 
sind geeignet, um sich in die 
Gefühlswelt der anderen hinein zu 
versetzen. Dabei üben wir einander 
zu vertrauen und Verantwortung zu 
übernehmen.

Manuela Teichmann
Erzieherin der Kita Letschin im 
Haus „Kinderland – Sonnenschein“

Vom ersten Praktikum bis zum letzten Praktikum.
Mein Name ist Cindy, ich bin 20 
Jahre alt und ich befinde mich der-
zeit im dritten Ausbildungsjahr zur 
staatlich anerkannten Erzieherin. 
In meiner Schullaufbahn habe 
ich schon viele Praktika absol-
viert. Meine ersten praktischen 
Erfahrungen sammelte ich in der 7. 
Klasse. Was mit einem Zukunftstag 
begann, wurde mit den weiteren 
Schuljahren zu einwöchigen bis 

mehrwöchigen Praktika. Ich wusste 
schon als Kind, ich möchte später 
mit Menschen arbeiten, also ent-
schied ich mich dazu, ein Praktikum 
im Kindergarten zu machen. Und 
diese Entscheidung habe ich nie 
bereut. Mein erstes Praktikum 
war in der Kita Letschin im Haus 
„Kinderland“. Ich war sehr ner-
vös und aufgeregt, was mich wohl 
dort erwartet. Ich war noch sehr  
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unsicher. Aber diese Unsicherheit 
legte ich immer ein Stückchen 
mehr ab, umso mehr praktische 
Erfahrung ich sammelte. 
Meine nächsten Praktika absol-
vierte ich im Haus „Sonnenschein“. 
Mein längstes Praktikum war im 
ersten Jahr meines Fachabiturs 
(Sozialwesen). Es dauerte ein gan-
zes Schuljahr. Ich hatte am Montag 
und am Dienstag Schule und den 
Rest der Woche Praktikum. Ich war 
in einer altersgemischten Gruppe 
mit Kindern im Alter von 3 bis 7 
Jahren. Ich lernte den Kitaalltag 
hautnah kennen, ich machte meine 
ersten Angebote und sammel-
te Erfahrungen. Ich konnte durch 
die Praxis in der Kita die Theorie 
der Schule besser verstehen. Ich 
gewann mehr Selbstbewusstsein 
im Umgang mit den Kindern, so 
konnte ich besser auf die Interessen 
der Kinder eingehen. Ich stellte 
fest, wie wichtig die Elternarbeit 
ist, denn nur gemeinsam schafft 
man es, ins Ziel zukommen. Ich 
begleitete die Kinder durch ihren 
Tag, durch alle Jahreszeiten und 
alle Feste. Das Praktikumsende 

war für mich sehr schwer, denn 
nun folgte ein ganzes Jahr wie-
der die Schulbank zu drücken. 
Die Zeit verging sehr schnell und 
ich begann meine Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin. 
Die Praktika während der 
Ausbildung sind 10 Wochen lang. 
Was sich erst sehr lang anhört, 
ist jedoch nur eine kurze Zeit. Im 
ersten Praktikum der Ausbildung, 
war ich in der Krippengruppe 
von Haus „Sonnenschein“. Ich 
hatte zu Beginn des Praktikums 
Selbstzweifel, da ich nur sehr 
wenig Erfahrung im Umgang mit 
Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren 
hatte. Jedoch kann ich sagen, dass 
diese 10 Wochen einer meiner 
besten waren. Ich war bei vielen 
Entwicklungsschritten der Kinder 
(Laufen, Sprachentwicklung …) 
mit beteiligt. Ich habe durch die 
Arbeit mit den Kindern wieder 
den kleinen Dingen in der Welt 
mehr Beachtung geschenkt. Durch 
den Forschungsdrang der Kinder 
sieht man die Welt wieder mit 
ihren Augen. Ein Höhepunkt zum 
Ende meines Praktikums war es 

den ersten Spatenstich für den 
Kita-Anbau mitzuerleben. Und 
jetzt befinde ich mich am Ende 
meines letzten Praktikums, im 
Haus „Kinderland-Sonnenschein“. 
Ich plane Angebote und führe 
sie selbstständig durch, schreibe 
Beobachtungen und führe ein-
mal wöchentlich den Morgenkreis 
für meine Gruppe durch. Ich bin 
wieder in einer altersgemischten 
Gruppe mit Kindern im Alter von 3 
bis 6 Jahren.
Und wenn mich jemand fragt, ob 
ich immer noch Erzieherin werden 
möchte, sage ich: „JA“. Ich liebe 
diesen Beruf und ich kann ihn 
nur empfehlen. Ich möchte hiermit 
Danke sagen, an das Team der Kita 
Letschin, für die Jahre in denen 
sie einen entscheidenden Anteil 
an meiner Ausbildung hatten. Sie 
gaben mir immer gute Ratschläge 
mit auf den Weg und trauten mir 
immer mehr Selbstständigkeit zu.

Cindy Lange - Praktikantin in der 
Kita Letschin mit den Häusern 
Kinderland-Sonnenschein und 
Spatzennest

Neues Jugendportal online
Unter dorfkind-oderbruch.de ent-
steht ein gemeinsames Jugendportal 
für die Kinder- und Jugendlichen 
aus der Region. Der Name der 
Webseite entsprang einem Vorschlag 
von Schülerinnen und Schülern 
der Theodor-Fontane-Schule Let-
schin. Nun folgt die inhaltliche 
Gestaltung durch die Medien 
& Reportage AG. Der Inhalt soll 
sich dabei auf drei Säulen stüt-
zen: Informieren, Beteiligen und 
Dokumentieren. Für den informa-
tiven Teil orientieren wir uns stark 
an Themen aus der Lebenswelt der 
Jugendlichen. Ein häufiger Wunsch 
waren Beiträge zu den Themen 
Sicherheit im Netz, Cybermobbing 
und Drogenaufklärung. Darüber 
hinaus haben viele den Wunsch 

nach Hilfestellungen in und nach 
der Schule wie beispielswei-
se Ausbildungsplatzsuche oder 
Hausaufgabenhilfe geäußert. Im 
Dokumentationsteil werden die 
Beiträge der Medien & Reportage 
AG vorgestellt, wobei es sich hier 
um gemischte Inhalte in Form von 
Bild, Text und Ton handeln wird. 
Hier sollen ebenfalls die Aktionen 
und Veranstaltungen im Rahmen 
des Fontanejahrs festgehalten wer-
den. Die dritte Säule dient der 
Jugendbeteiligung und soll über 
Beteiligungsmöglichkeiten infor-
mieren und dazu anregen sich in das 
Gemeindeleben einzubringen. 
Alle Jugendlichen die Lust und 
Freude am Schreiben oder Bloggen 
haben, sollen sich bei uns mel-

den! Ab April planen wir ein 
regelmäßiges Redaktionstreffen. 
Außerdem suchen wir immer noch 
Informationen über Initiativen, 
Vereine und Freizeitaktivitäten, um 
einen Querschnitt über die Angebote 
für Kinder- und Jugendliche in der 
Gemeinde zu erstellen. Ihr erreicht 
uns über das Kontaktformular von 
dorfkind-oderbruch.de

David Dwier - Jugendbeauftragter
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Achtung: Hier spricht nicht die Polizei „Verbrechenbekämpfung mal anders“

Start der Seniorenakademie 2019 am 19. Februar - 
mit Polizeihauptkommissarin Manuela Wieder und 
Kriminalhauptkommissar Jürgen Schirrmeister im 
Haus Lichtblick - bei Kaffee und selbst gebackenen 
Kuchen - unserer Seniorinnen Angelika Kalies (OT 
Groß Neuendorf) Anita Hanna (OT Kiehnwerder) 
und Carola Heidrich (OT Letschin). Der Saal war bis 
auf den letzten Platz, zur Freude unserer Beamten 
aus der Direktion Strausberg und dem Seniorenbeirat, 
gefüllt. Nach einigen Zahlen zu Diebstählen, die fast 
von 2017 zu 2018 sich erfreulicher Weise halbiert 
haben, hat sich dagegen der Computerbetrug um 500% 
erhöht. Polizeihauptkommissarin Wieder brillierte als 
Saxofonistin unter anderen mit Titeln wie „Mackie 
Messer“ und „Money, Money“...
Beide Beamten gaben Tatsachenberichte 
aus der Polizeipraxis und Literarisches zu 
Wohnungseinbrüchen, Haustürgeschäften, dem 
„Enkeltrick“, Seniorenkriminalität in der Form 
„Romance Scamming“ (moderner Heiratsschwindel) 

zur Kenntnis. Warum die Opfer oft Ältere sind: Die 
Täter erwarten, dass diese Menschen über Vermögen 
verfügen, die am besten alleine leben, sich viel-
leicht nicht so gut zur Wehr setzen können wie 
Jüngere und möglicherweise auch leichter zu täu-
schen sind. Dazu kommen weitere Faktoren wie: 
Vereinsamung, Zerstreutheit oder Demenz, eine Seh-
oder Hörschwäche. Diese sorgt dann zum Beispiel 
dafür, dass die Stimme am Telefon schneller für die 
Stimme eines Verwandten gehalten wird. Es wird mit 
einer hohen Dunkelziffer bei älteren Opfern gerechnet. 
Ältere Menschen sprechen nicht darüber, dass sie auf 
eine Betrugsmasche hereingefallen sind, aus Scham 
und haben Angst vor „familiären Konsequenzen“. Sie 
befürchten, als Opfer das Recht auf ein eigenständiges 
Leben abgesprochen zu bekommen.
Damit es gar nicht so weit kommt, sollten gerade 
Ältere misstrauisch bleiben, an der Tür, am Telefon 
und im Internet. Das heißt konkret: Immer nachfra-
gen, vermeintliche Polizeiangaben überprüfen, die 
Dienststelle unter 03341 3300 anrufen. Sich nicht 
unter Druck setzen lassen, auch nicht von vermeint-
lichen Autoritäten. Im Zweifel einfach das Gespräch 
beenden. Und natürlich: nie Geld übergeben, keine 
Kontodaten oder finanzielle Informationen heraus-
gegeben und nichts unterschreiben.
Wir bedanken uns bei allen Akteuren für diese gelun-
gene Veranstaltung recht herzlich.

Evelin Miethke - Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Osterfeuer 2019
Ostersamstag, 

20.04.2019
ab 15:00 Uhr

im Park Wollup
Alle sind herzlich willkommen.

Der Verein Domäne Wollup
und die Parkretter

Bufdi-Stelle (Bundesfreiwilligendienst)
 für die Einsatzstelle „Seniorenbetreuung in der Gemeinde 

Letschin“ ist zu besetzen. Interessenten melden sich bitte in der 
Gemeinde Letschin: kieling@letschin.de oder 033475/6059-15
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Ehrenamtsfrühstück im Haus Hanna

Schwester Ines, als Leiterin 
der Einrichtung, lud am 27. 
Februar 2019 die ehrenamtlichen 
Helferinnen zu einem Frühstück 
in die Caféteria des Hauses Hanna 
ein. Sie und der Bewohnerschaftsrat 
freuten sich über das Kommen der 
Ehrenamtlerinnen. Sie nutzten im 
Gespräch die Möglichkeit, ihren 

Beitrag zur Betreuung der Bewo-
hner des Hauses zu erläutern. Ob 
über Spielen, Vorlesen, Rätselraten 
und Begleitung waren sie sich einig, 
dass die Bewohner sehr gern diese 
Angebote annehmen. Mit einem 
Blümchen bedankte sich Schwester 
Ines bei ihren Ehrenamtlern, Frau 
Brzoska, Frau Kalies, Frau Jehser, 
Frau Marschler, Frau Anders, 
Frau Sikorski und Frau Miethke. 
Von der Betreuung waren Frau 
Juskowiak und die verantwortliche 
Physiotherapeutin Frau Abdallah in 
der Gesprächsrunde mit dabei. Die 
Bewohner des Hauses wären sehr 
dankbar, wenn sich Bürger finden 
würden, die mit ihnen Skat spielen 

oder mit ihnen eine Spazierfahrt 
mit dem Rollstuhl unternehmen, 
vielleicht auch einen kleinen 
Abstecher in die nahegelegenen 
Supermärkte machen könnten. Bitte 
melden Sie sich bei Schwester Ines -  
FON: 033475 600 oder auch gern 
persönlich im Haus Hanna.

Schauen Sie doch zum 
Sommerfest am 24. August 2019 
ab 14:30 Uhr bei uns vorbei, Sie 

sind herzlich eingeladen.

Ihr Bewohnerschaftsrat Haus 
Hanna

„Schach matt und die Herzdame im Spiel...“

Das Eröffnungslied zum traditio-
nellen Fasching der Senior*innen 
der Gemeinde Letschin. Ein buntes 
Programm hatte der LCV wieder 
für diesen Fasching zur Freude 
aller für Samstag, den 2. März 
2019 zusammengestellt. Das när-
rische Volk traf sich bei Kaffee 
und traditionellen Minipfand- und 
Spritzkuchen im „Haus Lichtblick“. 
Herzlich begrüßt wurden zum ersten 
Mal Senior*innen aus unserer pol-
nischen Partnergemeinde Pszczew 
von den ca. 90 „behüteten“ 
Anwesenden durch Evelin Miethke 
(Vorsitzende des Seniorenbeirates). 
Die Höhepunkte dieses nachmittäg-

lichen Faschingstreibens waren die 
„Letschiner Landeier“ alias Sigrid 
& Burkhard Bergemann, es gab eine 
Talkrunde mit dem sehr bekannten 
Virus und eine Modenschau der 
Superlative. Die Moderation lag 
wieder in den bewährten Händen 
von Lothar Böttcher. Er bezog die 
Senior*innen aus Pszczew mit pol-
nischer Mundart mit ein und wurde 
spontan vom „Singenden Bauern“ 
bei den Stimmungsliedern unter-
stützt. Schlagerohrwürmer brachte 
die Stimmung auf den Höhepunkt, 
gestaltet von Heino Teichmann, 
Esther Böttcher, Simone Philipp 
und Mirko Nowitzki. Es war ein 
abwechslungsreiches Programm 
und alle Närrinnen und Narren 
bedankten sich mit riesigem App-
laus und „Raketen“ bei den Aktiven 
des LCV und begeistert wurden diese 
verabschiedet mit dem Wunsch, 
für das nächste Faschingsjahr wie-
der durch sie überrascht zu wer-
den. Wir bedanken uns bei allen 

anwesenden Senior*innen, die 
so zahlreich erschienen waren 
und diesen Höhepunkt unseres 
Gemeindelebens mit herrlicher 
Stimmung zum Erfolg werden 
ließen. Besonderer Dank geht 
an „Schluchti‘s für die flotte 
Tanzmusik. Ein Lob an die Damen 
der Bedienung im Haus Lichtblick 
und Danke an Frau Kieling und 
Frau Ambos.

UNSER DANK AN ALLE
Ihr Seniorenbeirat der Gemeinde 
Letschin
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Rosenmontag im Haus „Hanna“

Die Cafeteria 
war im Haus 
Hanna durch 
die Bewohner 
voll besetzt. Auf 
den Tischen, 
stand was zu 
knabbern. Das 

Küchenpersonal hatte eine leckere Erdbeerbowle 
gezaubert. Die Bewohner hatten gemeinsam mit 
den Betreuungsassistentinnen Zeitungshüte mit 
bunten Bändern gebastelt und auf die Köpfe 
der anwesenden Bewohner verteilt. Mit dem 
Hölschebure, alias Hans Andreas mit seinem 
Akkordeon, ging es mit närrischer Musik zum 
Schunkeln los. Zwischendurch wurde gerät-
selt, getanzt und mitgesungen. Der Vormittag 
verging wie im Fluge. Wir bedanken uns bei allen 
Akteuren, die uns eine karnevalistische Zeitreise 
in unseren Erinnerungen geschenkt haben.

Ihr Bewohnerschaftsrat Haus Hanna

Seniorengesundheitssport in der 
Sporthalle Ortwig

Seit einem Jahr treffen sich jeden Dienstag von 9:00 
bis 10:00 Uhr Senior*innen zum Gesundheitssport 
in der Sporthalle Ortwig. Matthias Reichelt ist 
unser junger Übungsleiter vom Kreissportbund 
Seelow und er führt ebenfalls fachmännisch den 
Rehabilitationssport auf Arztverordnung durch. 
Liebe Senior*innen der Gemeinde Letschin,  
nutzen Sie die Chance Ihr Reha-Rezept vor Ort 
einzulösen. Sport frei!

Die Senior*innen der Ortwiger Sportgruppe

Benefizkochen mit den Mitgliedern des Seniorenbeirates der Gemeinde Letschin
Sehr geehrte Einwohner*innen!

Die Mitglieder des Seniorenbeirates 
haben sich in den letzten 5 Jahren 
bemüht, Höhepunkte für unsere 
Senioren und Seniorinnen, durch 
vielfältige viele Veranstaltungen 
zu organisieren. Wir möch-
ten Dank sagen, die uns ob Jung 
oder Alt unterstützt haben. Der 
Abschluss dieser Legislaturperiode 
vor den Kommunalwahlen 2019 
soll ein gemütlicher Nachmittag 
mit Benefizkochen für alle inte-
ressierten Mitbürger*innen sein. 
Das Benefizkochen ist eine gute 
Tradition, um bei der Realisierung 
von Projekten in der Kommunen zu 
unterstützen. Mit dem finanziellen 
Ergebnis aus dem Benefizkochen, 
wollen wir die Seniorenarbeit in 
den Ortsteilen unterstützen. Viele 
haben uns in den letzten 5 Jahren 

ebenfalls unterstützt. Heute möch-
ten wir nochmals danken. Seien Sie 
unser Gast, wir laden Sie recht herz-
lich zu einem entspannten späten 
Nachmittag mit einer Spende von 
10,00 € pro Person ein.

Einladung
Sonnabend, 

den 27. April 2019 
ab 15:00 Uhr

ins Mehrzweckgebäude im 
Fontanepark Letschin

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann unterstützen Sie uns. Zu bes-
seren Planung & Organisation bit-
ten wir Sie, uns Ihr Kommen bis 
Freitag, den 12. April 2019 in der 
Gemeindeverwaltung 033475 6059-
15 bzw. Seniorenbeiratsvorsitz 
033478 262 telefonisch mitzutei-

len. Vielen Dank!
Wir freuen uns auf Sie und lassen 
Sie sich vom Seniorenbeirat der 
Gemeinde kulinarisch in die sech-
ziger Jahre versetzen 

Wir wünschen allen Einwohnern 
der Gemeinde Letschin ein son-
niges Osterfest. 

Ihr Seniorenbeirat

Frohe Ostern!
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Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten!
Liebe Seniorinnen und liebe 
Senioren!
Zum 8. Dorffrühstück konn-
ten wir den Bürgermeister der 
Gemeinde Letschin, Michael 
Böttcher, begrüßen. Thematisiert 
wurden die Kommunalwahlen 
und die Kandidaten der Wählerge-
meinschaft der Freien Wähler 
Letschin. 
Wir laden zum 10. Dorffrühstück 
am

Donnerstag, dem 18. April 2019 
        von 9:00 - 11:00 Uhr

bei Ingeborg und Jürgen Friedrich 
als Gastgeber, recht herzlich ein und 
freuen uns auf Ihre Unterstützung. 
Zur besseren Vorbereitung des 
Dorffrühstücksponsorings, bitte ich 
um telefonische Anmeldung und 
Abstimmung unter 033478 262 bis 
zum 15. April 2019.
Vielen Dank. 
Wir freuen uns auf Sie!

Evelin Miethke - Ortwiger 
Seniorenbeauftragte

Faschingsfest in der Tagespflege
Am 28.02.2019 war im Haus 
„Schwester Auguste“ zum Fasching 
eingeladen. Zur Vorbereitung des 
Festes wurde in der Tagespflege 
alles bunt geschmückt, Kuchen 
gebacken und ein leckeres Mittag 
vorbereitet. Alle Mitarbeiter und 
Tagesgäste kamen in lustigen 
Kostümen oder mit kleinen Hütchen 
zu uns und brachten sogar kleine 
Geschenke mit. Wir begannen den 
gemeinsamen Tag mit einem lecke-
ren Frühstück und natürlich wurde 
zur Feier des Tages nach einer 
kurzen Begrüßung durch S. Elke 
mit einem Gläschen Sekt angesto-
ßen. Nun konnte die Faschingsparty 
beginnen! Zur Überraschung 
unserer Tagesgäste hatten wir zur 
musikalischen Umrahmung den 
Hölsche-Bure eingeladen, der 

mit seinem Akkordeon und sei-
nem Gesang für Stimmung sorgte. 
Es wurde gesungen, gelacht, 
geschunkelt und getanzt. Sogar die 
„Wildecker Herzbuben“ kamen 
vorbei und unterhielten uns mit 
ihrem „Herzilein“. Ebenso kam ein 
lustiger Clown zu uns und brachte 
uns lustige hilfreiche Tipps für die 
Gesundheit. Der Vormittag ging 
schnell vorbei. Zum Mittag gab 
es dann leckeren Kartoffelsalat 
oder Nudelsalat mit Würstchen 
und Buletten. Alle ließen sich 
das Mittagessen schmecken und 
danach wurde die Mittagsruhe ein-
gelegt. Am Nachmittag wurde mit 
Elan weitergefeiert. Bei Musik, 
Sketchen und Polonaise verbrach-
ten wir die Nachmittagsstunden mit 
viel Lachen und Spaß. Nebenbei 

wurde Kaffee getrunken und der 
Kuchen verspeist. Als der Tag sich 
langsam zum Abschied neigte, hat-
ten alle Tagesgäste ein Lachen auf 
dem Gesicht. Uns allen hat der Tag 
sehr viel Freude bereitet und wir 
freuen uns sehr, dass wir im Team 
alle fest zusammenarbeiten, um 
unseren Tagesgästen solche Feste 
zu ermöglichen.

Im Namen des Pflegeteams - 
Elke Schulze

Geburtstagsglückwünsche für unsere Seniorenbeiratsmitglieder
Im Februar feierten nicht nur den 70. Geburtstag Kurt Beck, Judith Light und Niki Lauder, sondern auch 
Gerda Rode, unser Seniorenbeiratsmitglied für den OT Steintoch.
Im März wurden Peter Kraus, Terence Hill und Volker Schlöndorff 80 Jahre alt, auch unsere langjährige 
Seniorenbeiratsvorsitzende Ina Herwig.
Ihren 70. Geburtstag feierten nicht nur im März Georg Schramm, Patrick Süskind 
und Wolfgang Reitzle, sondern auch Ilse Müller, unser Seniorenbeiratsmitglied 
für den OT Sophienthal.
Wir wünschen für das neue Lebensjahr viel Gesundheit.

Die Mitglieder des Seniorenbeirates der Gemeinde Letschin
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ROLAND GRUND
H e i z u n g s b a u  •  R o h r l e i t u n g s b a u

- Sanitärinstallation - 
Lieferung und Transport von Schüttgütern

Kienitz, Friedhofstr. 14a • 15324 Letschin • Tel. (033478) 437 • Funk-Tel. (0172) 8797938

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde
Letschin – Oderbruch

Kirchencafé „Himmel und Erde“
ab Ostern wieder geöffnet!

Der Frühling hat sich schon mit einigen schönen Tagen 
gezeigt und nun dauert es auch nicht mehr lange bis 
zum Osterfest. Mit Ostern beginnt wieder die Saison des 
Kirchencafés in der Radwegekirche Kienitz. Die neuen 
Pächterinnen haben alles vorbereitet und stehen in den 
Startlöchern:
Das Café in der Radwegekirche Kienitz bietet den Gästen 
neben dem besinnlichen Verweilen in der Kirche ein regel-
mäßiges gastronomisches Angebot mit selbstgebackenem 
Kuchen und herzhaften Snacks. 
Es kann auch für Familienfeiern den kulinarischen 

Rahmen bieten – gern auch außerhalb der aufgeführten 
Öffnungszeiten. 
 
Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Sonntag: 12 - 18 Uhr
 
Auf Ihren Besuch freuen sich
die neuen Pächterinnen Uta & Gabi
 
Kontakt: 0152-28744452   oder 
e-mail:    info@kirchencafe-kienitz.de 

Also – wir sehen uns in 
Kienitz!

Ihre Evangelische
Kirchengemeinde
Letschin-Oderbruch
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Agrar- und Milchproduktion GbR 
Platkow 
 

 
Wir laden wieder ein zum 

 

Tag der Offenen Tür 
 

am 
1. Mai 2019 

10.00 - 15.00 Uhr 
 

    Fam. van Damme 
    Neuhoferstraße 13 
    15306 Gusow Platkow 

Vermiete
4-Raumwohnung
102 m2 in Letschin

zentrale Lage

Tel.: 0173 - 617 86 69 oder
03346 - 84 58 94

Vermiete
2-Raumwohnung
68 m2 in Letschin

zentrale Lage

Tel.: 0173 - 617 86 69 oder
03346 - 84 58 94

Spielplan SV "Grün-Weiß Letschin 1922“ e. V. – April 2019 

http://www.gruen-weiss-letschin.de 
 
06.04.2019   10:00 Uhr   E-Junioren   spielen in Neuhardenberg 
06.04.2019   12:00 Uhr   D-Junioren   spielen in Neuhardenberg 

06.04.2019   15:00 Uhr   1. Männermannschaft  spielen ihr letztes Heimspiel  
      auf dem alten Rasen 
07.04.2019   14:00 Uhr   F-Junioren   spielen in Neuhardenberg 

27.04.2019   12:30 Uhr   2. Männermannschaft  spielen in Neuhardenberg 
27.04.2019   15:00 Uhr   1. Männermannschaft  spielen in Neuhardenberg  

Wir danken allen Helfer*innen, die sich bei der Bergung unseres aus 
immer noch unerklärlichem Grund gesunkenen Bootes engagiert haben!
Ganz besonderer Dank gilt dabei den Beteiligten der Feuerwehr Letschin mit 
den Löschgruppen Ortwig und Kienitz unter der Leitung von Guido Krienitz, 
dem THW, den Tauchern von „Tauchervolk“ aus Seelow, den Gemeinde- und 
Amtsvertreter*innen und der Familie Rochlitz vom Gasthof „Zum Hafen“ für ihre 
unersetzliche Unterstützung durch Logistik und Versorgung vor Ort!
Toll, in solch schwierigen Momenten solche Hilfe zu erfahren!!!
Fabian Dietrichs
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Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat April 2019
OT Letschin
Richard Erxleben	 zum 79.
Margot Linke	 zum 86.
Ilse Gottschalk	 zum 76.

OT Kiehnwerder
Ingrid Schäfer	 zum 86.

OT Kienitz
Edith Böttcher	 zum 96.

OT Neubarnim
Ilse Albrecht	 zum 85.
Helga Schur	 zum 86.

OT Ortwig
Waltraut Opitz	 zum 85.
Ingrid Ziesak	 zum 79.

OT Sietzing
Peter Käks	 zum 69.
Christel Krüger	 zum 81.
Günter Zochert	 zum 85.

OT Steintoch
Irmgard Paulus	 zum 86.
Manfred von Cziczewski	 zum 80.

BESSER KAUFEN 

Breite Straße 1 
15306 Seelow 

Telefon: (0 33 46) 88 25-0
Telefax: (0 33 46) 88 25-16

Der Markt  

für Privat  

und Gewerbe 
Heimwerkermarkt 

und 

Baustoffhandel 

(0 33 46) 88 25-12 

(0 33 46) 88 25-18 

P 
Da lohn t  s i ch  e in  Besuch! 

☎ 

☎ 

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  7.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr 

B & K Bau- und Heimwerkermarkt                 Inh. Silke Pfeiler

Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhart Zarneckow
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Familien-, Arbeits- und Zivilrecht 

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Rudolf-Breitscheid-Str. 11 • 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 / 6 85 19 27

Fax: 0335 / 6 85 19 61

Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhard Manegold
Rechtsanwalt

• auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte:
Familienrecht und Straßenverkehrsrecht

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 9.00 - 15.30 Uhr

Puschkinplatz 18 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 / 84 53 11
Fax: 03346 / 84 53 39

Seelow-Land und Golzow, Letschin Lebus

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 16.30 Uhr • Fr. 8.00 - 16.00 Uhr

Bodenbeläge - 
Neue Kollektion eingetroffen!

Laminat 10 % Rabatt im Monat April!

- fußwarm
- pflegeleicht
- strapazierfähig

- 	fühlbare Struktur
- 	nachhaltig
- 	schnelle Verlegung



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        

 

Infopunkt Letschin  
Tourist Information 
Letschiner Birkenweg 1 
15324 Letschin 

    033475  570 190 
Email: info-Letschin@t-online.de  
Internet: www.letschin.de oder 
      www.oderbruch-warthe.de  oder 
Öffnungszeiten: 
April – Oktober 
Mo – So     von       11:00 – 17:00 Uhr 
November – März 
Mo – Fr      von       11:00 – 17:00 Uhr 

 

 

 

 

Bestattungshaus Möse G
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15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37

t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14

t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65

t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9

t (03 36 78) 44 24 25

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:                                      Funktel. 01 71 / 2 15 85 00
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Zu Ihren Diensten seit 27 Jahren.TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Blumen der Liebe! – Sichtbares 
Zeichen Ihrer Wertschätzung.

Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow 
 Ernst-Thälmann-Str. 6–9 · 15306 Seelow · T: 03346-335 oder -336 

Karl-Marx-Str. 8 · 15324 Letschin  · T: 033475-55 150 · www.bestattungsdienst-osswald.de

DIREKT

ABHOLEN -

oder online

stöbern!


